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Ein guter Hausarzt als Lehrer –  

das beste Mittel für die Zukunft des Hausarztes 
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Ein guter Hausarzt als Lehrer –  

das beste Mittel für die Zukunft des Hausarztes 

 Möglichst frühzeitiger Beginn der akademischen 
Ausbildung in der Hausarztpraxis (Famulatur) 

 Pflicht oder Kür – Für und Wider der Pflicht-Praktika 

 Praktische Ausbildung in der Allgemeinmedizin 
 integriert 
 strukturiert 
 standardisiert 
 Mentor-gebunden 
 evaluiert 
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Famulatum – online-gestütze Famulatur-Begleitung   

 online-Programm des Instituts für Allgemeinmedizin 
an der TU München 

 Begleitung durch Lehrbeauftragte des Lehrstuhls 
 ausgewählte und evaluierte Famulatur-Lehrpraxen 
 Selbsteinschätzung der Fähigkeiten vor Antritt der 

Famulatur 
 Auswahl der Lernziele 
 Materialpool für die festgesetzten Lernziele (pdf) 
 Kontrolle der Lernziele am Ende der Famulatur 
 Evaluation des Kurses und der Lehrpraxis    
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Blockpraktikum  

 2012 Änderung der Approbationsordnung: 2 Wochen 
 ca. 200 zertifizierte Lehrpraxen der TU München in 

ganz Bayern (Mehrzahl außerhalb Münchens)  
 Essenzielle Lehrinhalte: praktische Fertigkeiten: 

körperliche Untersuchung und die Vermittlung 
kommunikativer, interaktioneller Kompetenz. 

 Lehrpraxen eingebunden in die Lehre  
 Pflichtteilnahme am Schulungsprogramm „Lehrpraxen- 

BP“   
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Tertial „Allgemeinmedizin“ des PJ  

Medizinische Fakultät  

Lehrkrankenhaus der 
Fakultät  
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Tertial „Allgemeinmedizin“ des PJ  

 Praktische Ausbildung in der Allgemeinmedizin 
 integriert: 3 PJ-Tertiale in einem Verbund 
 strukturiert: Rotation im individuellen Curriculum 
 standardisiert: DEGAM-Logbuch, PJ-Seminare  
 Mentor-gebunden: Lehrpraxis, longitudinales Lernen 
 evaluiert: während und nach den Tertialen 
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Ein guter Hausarzt als Lehrer –  

das beste Mittel für die Zukunft des Hausarztes 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

Für Fragen stehe ich Ihnen  

gerne zur Verfügung. 


